
 

 
 

Arsen-Referenzprojekte von Dr. Martin Maier (Projektleitung) 

 
2021 - dato Planung, Herstellung und Verteilung von Haushaltsanlagen zur Reinigung von Brauch- und 

Trinkwasser in Nabiganj (Sylhet, NO Bangladesch) inkl. wissenschaftlich-technischer und 

medizinischer Monitoring. Internationales und sektorübergreifendes Projekt der Universität 

Heidelberg und dem Potsdam Institut für Klimafolgenforschung (PIK) / Charité sowie dem Verein 

AGAPE e.V., finanziert durch die German Alliance for Global Health Research (GLOHRA) / 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

2021 bis dato Weiterentwicklung einer Durchflusszelle zur Entfernung von Arsen aus Trinkwasser in 

Bangladesch mittels Elektrokoagulation. Projekt der GEOEXPERTISE in Kooperation mit der 

Universität Heidelberg, der EinZehntel-Stiftung und AGAPE e.V. 

2021 bis dato Säulenversuche zur aktiven Mobilisierung von Arsen durch Zugabe von Phosphat und Silikat; 

Projekt der GEOEXPERTISE in Kooperation mit der Universität Heidelberg und der Arcadis 

Germany GmbH im Auftrag der HIM ASG für den Standort Pionierpark Mühlheim; Masterarbeit 

Helena Noe (2021 bis 2022) 

2021 Vergleichende Untersuchungen zur Aufnahme von Arsen durch verschiedene Reissorten unter 

standortnahen Bedingungen; Projekt der Universität Heidelberg (Institute für 

Geowissenschaften und dem Center for Organismal Studies (COS)), Heidelberg Bachelorarbeiten 

Sophia Seyfert, Nicolas Schwarz und Janina Riedel (2021 bis 2022) 

2020 - dato Untersuchungen zum Recycling von beladenen Arsen-Adsorbermedien und Prüfung der 

hochwertigen Nutzbarkeit des desorbierten Arsens. Projekt der GEOEXPERTISE in Kooperation 

mit der Universität Heidelberg, der TU Darmstadt und der AGAPE e.V. 

2020 Labor – und Geländeversuche zum Einsatz der Elektrokoagulation für die Entfernung von Arsen 

aus Grundwasser; Praxisstudie der GEOEXPERTISE u.a. am Standort Billbrookdeich, Hamburg in 

Kooperation mit der Universität Heidelberg; Masterarbeit und wissenschaftliche Assistenz von 

Daniel Müller (2020) 

2019 Geochemische Untersuchungen eines Sportplatzes in Wiebelsbach, Darmstadt-Dieburg 

hinsichtlich der Freisetzung von Arsen aus den Sportplatzbelägen; Projekt der GEOEXPERTISE in 

Kooperation mit der Universität Heidelberg; Auftraggeber bgu Büro für Geotechnik und Umwelt, 

Darmstadt  

2019 - dato Herstellung und messtechnische Überwachung von zwei Testfeldern in Bera (NW-Bangladesch) 

und Korgaon (NO-Bangladesch) inkl. Multilevel-Beprobung zur Detektion von Arsen-

Mobilisierungsprozessen im Aquifer und geochemische Beurteilung von saisonalen Einflüssen. 

Projekt der GEOEXPERTISE in Kooperation mit der Universität Heidelberg und der AGAPE e.V., 

Bachelorarbeit Susan Steinemann (2019) 

2019 - dato Untersuchung zur Immobilisierung von Arsen unter aeroben und anaeroben Bedingungen für 

den Standort Billbrookdeich, Hamburg. Projekt der Universität Heidelberg im Auftrag der 

Hamburger Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA) 

2019 – 2020 

 

Geochemische Untersuchung zur Freisetzung von Arsen in Bangladesch inkl. Speziesanalytik, 
geochemischer Parameter sowie Kohlenstoff-Isotopie; Projekt der Universität Heidelberg unter 
Finanzierung des Forschungsdezernats der Universität Heidelberg, Bachelorarbeit Helena Noe 
(2018) 

2018 - dato Weiterentwicklung eines marktüblichen Wasserfilters zur Entfernung von Arsen aus Trinkwasser 
in Bangladesch; wissenschaftliche Begleitung einer Pilotstudie mit 120 Familien; Projekt der 
GEOEXPERTISE in Kooperation mit der Universität Heidelberg und AGAPE e.V.  

2018 - 2019 Geochemische Untersuchungen am Standort Billbrookdeich; Projekt der Universität Heidelberg 

in Kooperation mit der CDM Smith Europe GmbH im Auftrag der Hamburger Behörde für 

Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirtschaft (BUKEA) 
2018 - dato Planung von „piped water systems“ (zentrale Wasserversorgung) an mehreren Standorten in 

Bangladesch als Ersatz für kommunale Großfilter (SIDKO) zur flächendeckenden Versorgung der 
Bevölkerung mit arsenfreiem Trink- und Brauchwasser; Projekt der GEOEXPERTISE, in 
Kooperation mit der AGAPE e.V. 

2018 - 2020 „Einfluss von Latrinen auf die Freisetzung von Arsen in Aquiferen in Bangladesch“, Projekt der 
Universität Heidelberg, Institute für Geowissenschaften und Global Health, unter Finanzierung 
des Heidelberg Center for the Environment (HCE) 

https://globalhealth.de/
https://www.agape-ev.de/forschungsprojekte_38/articles/elektrokoagulation-zur-trinkwasseraufbereitung.html


 

 
 

2017 - 2021 Planung und Beratung bei der großtechnischen Umsetzung einer innovativen 
Sanierungsmethode zur aktiven Mobilisierung von Arsen durch Zugabe von Phosphat am 
Standort Lampertheim-Neuschloss; Projekt der Universität Heidelberg in Kooperation mit der 
CDM Smith und der HIM ASG; Finanzierung Land Hessen 

2017 - 2021 Einfluss anthropogener Faktoren auf die Freisetzung von Arsen in Nabiganj (District Sylhet; NE 
Bangladesch), Projekt der Universität Heidelberg (Institute für Geowissenschaften und 
Geographie), Masterarbeit und Doktorarbeit Charlotte Stirn (2017 bzw. 2017 – 2021), finanziert 
von der Johannes Hübner Stiftung, Gießen 

2017-2018 Untersuchung und Auswahl geeigneter Technologien zur Entfernung von Arsen aus 
Grundwasser in Bangladesch vor dem Hintergrund von klimawandelbedingter Versalzung. 
Zusammenarbeit Universität Heidelberg mit dem Karlsruhe Institut für Technologie (KIT) über 
Heika Explore Förderprogramm 

2016 - 2019 Bauüberwachung (Einkapselung) und nachsorgende Überwachung einer Urankontamination 
(weitere Schadstoffe Chromat und Arsen); Projekt der CDM Smith, Mannheim 

2016 - 2017 Eignung von handelsüblichen und innovativen Sorptionsmedien für die Entfernung von Arsen 
aus Grundwasser; Studien der Universitäten Heidelberg und Darmstadt in Bangladesch und an 
der WAA in Lampertheim-Neuschloss im Rahmen einer Kooperationsforschung Masterarbeit 
Annika Meuter (2016) 

2015 - 2017 Pilotversuch zur aktiven Mobilisierung von Arsen vom Sediment durch Zugabe von Phosphat im 
Schadenszentrum der Grundwasserbelastung Lampertheim-Neuschloss. Projekt der Universität 
Heidelberg in Kooperation mit der CDM Smith und der HIM ASG, Finanzierung Land Hessen 

2015 Großsäulenversuche zur aktiven Mobilisierung von Arsen durch Zugabe von Phosphat an der 
WAA Lampertheim-Neuschloss unter standortnahen Bedingungen mit Aquifermaterial vom 
Standort; Projekt der Universität Heidelberg im Auftrag der HIM ASG 

2014 Säulenversuche zum Einfluss von mikrobiellen Prozessen bei der Mobilisierung von Arsen und 
aktiver Beschleunigung durch Zugabe von Phosphat; Projekt der Universität Heidelberg im 
Auftrag der HIM ASG 

2015 bis 2018 Entwicklung eines rückspülbaren Sandfilters für die Entfernung von Arsen aus Trinkwasser in 
Bangladesch (District Siraganj/Pabna, NW Bangladesch). Projekt der GEOEXPERTISE zusammen 
mit der AGAPE e.V.  

2014 - 2019 Beratung des gemeinnützigen Vereins AGAPE e.V. bei der Niederbringung von Tiefbrunnen in 
Ullapara, District Sirajganj (NW Bangladesch); Projekt der GEOEXPERTISE mit Unterstützung der 
Universität Heidelberg 

2011- 2013 Säulenversuche zur Mobilisierung von Arsen aus belastetem Aquifermaterial durch 
Phosphatzugabe: unter verschiedenen geochemischen Bedingungen; Projekt der Universität 
Heidelberg, Masterarbeiten Yvonne Wolter (2013), Daniel Zentler (2013) und Tim 
Schwarzenberger (2011) 

2009 - 2014 Untersuchungen zum reaktiven Transport von Arsen – Prozessstudie und Entwicklung eines 
innovativen Sanierungsansatzes für Arsenschadensfälle, Promotion Martin Maier (2014), 
Projekt der Universität Heidelberg im Auftrag der HIM ASG / Land Hessen 

2008 Untersuchungen eines Schwermetall-belasteten Chemiestandortes (inkl. Arsen) in Sao Paulo, 
Projekt der GEOEXPERTISE im Auftrag der GEOCLOCK, Sao Paulo. 

2002-2003 Geochemische Modellierung eines Arsen-Tracertests auf Cape Cod, Massachussets (USA) mit 
PHREEQC; Projekt der Universität Heidelberg zusammen mit dem US Geological Survey (USGS), 
finanziert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
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